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Für ein buntes Ahnatal 2020 

 

 

 
Sachverhalt: 
 
Gesammelte Erkenntnisse aus Expertengesprächen, praktische Erfahrungen während der 
Umsetzung und Ergebnisse aus den verschiedenen Arbeitsgruppensitzungen haben eine 
Revision bzw. Anpassung des Konzepts „Für ein buntes Ahnatal“ notwendig werden 
lassen. 
 
Eine entsprechender Gemeindevorstandsbeschluss wurde bereits am 19. Dezember 2019 
verabschiedet. 
 
So ist es bspw. technisch nicht möglich, in Gräben und an steilen Hanglagen zu mähen - 
stattdessen kann hier weiterhin nur gemulcht werden. Besonders auch, wenn es sich um 
Flutgräben handelt, die aus Gründen der Verkehrssicherheit immer von Gestrüpp und 
übermäßigen Bewuchs bzw. sonstigen Pflanzenresten freizuhalten sind. 
 
Hierüber berichtete Bürgermeister Michael Aufenanger darüber hinaus in der 
Gemeindevertretersitzung am 27. Februar 2020. 
 
Auf der mittlerweile fünften Sitzung der Arbeitsgruppe (04. März 2020) wurde wiederholt 
angedeutet, dass ein Schneiden nur jedes zweite Jahr aufgrund von Verbuschung in 
vielen Bereichen nicht möglich sein wird. Sollte die Verbuschung dennoch weiter 
voranschreiten, würden die Anstrengungen zur Pflege unverhältnismäßig aufwendig 
ausfallen. Daher empfiehlt die Arbeitsgruppe dringend, diese Bereiche zu mulchen, um 
Schaden von der Gemeinde bzw. seiner BürgerInnen abzuwenden. 
 
Das neue Konzept ist in enger Abstimmung mit den Arbeitsgruppen, der 
Gemeindeverwaltung und mit fachlicher Unterstützung durch den Zweckverband Raum 
Kassel (ZRK) entstanden. 
 
Der Gemeindevorstand hat sich in seiner Sitzung am 05.03.2020 mit der Angelegenheit 
befasst und empfiehlt folgenden Beschlussvorschlag. 
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Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung beschließt, der Empfehlung der Arbeitsgruppe für ein buntes 
Ahnatal zu folgen und Flächen, die nicht gemäht werden können, zunächst einmalig zu 
mulchen. Das Konzept für das Jahr 2020 wird entsprechend angepasst. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt Flächen zu identifizieren, die grundsätzlich nicht 
gemäht werden können. 
 
Die Änderungen des Konzeptes 2020 sind in der Anlage zu dieser Vorlage dargestellt. 
 
 
 
 
 
Michael Aufenanger 
Bürgermeister 
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